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Was  uns  betrifft 
GEMEINDEBRIEF  der 

katholischen  SEELSORGEEINHEIT  NECKARSULM 

Ausgabe II – September 2018

 

(Bilder: Erntedank-Altäre in der Seelsorgeeinheit 2017) 

 

Seelsorgeeinheit Neckarsulm – www.se-nsu.de 

In diesem Gemeindebrief (S. 18/19): 
➢ Spendenaufruf zur „Caritassammlung“ 

Motto:   „Kinderarmut wohnt nebenan“ 
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Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefs, 

„Einreden“ lautet der Titel eines 
Büchleins, das der Münsterschwarza-
cher Pater Anselm Grün im Vier-
Türme-Verlag veröffentlicht hat. 

Das hört sich erst einmal etwas be-
fremdlich an. Das „sich etwas ein-
reden“ hat einen negativen Klang. 
Wer sich oder anderen etwas einre-
det, der entfernt sich von der Realität. 
Der – oder auch die – will sich und 
anderen etwas weismachen, Tatsa-
chen verdrehen. So jedenfalls ver-
wenden wir den Ausdruck oft. „Das 
redest du dir ein“ heißt also: das 
stimmt einfach nicht. 

Anselm Grün hält dagegen: in seinen 
Ausführungen bedeutet „einreden“: 
positiv reden und denken lernen. Er 
geht dazu in die Schule bei uralten 
Mönchen, den sogenannten Wüsten-
vätern, die im 3. und 4. Jahrhundert 
als Einsiedler in der ägyptischen Wü-
ste lebten. Zu ihnen sind die Men-
schen aus den Städten gepilgert, um 
sich Rat und Hilfe zu holen. Und 
diese Mönche taten nichts anderes, 
als mit den Leuten eben das positive 
Denken und Reden einzuüben.  

Einreden heißt demnach: mit positi-
ven Gedanken in und durch den Tag 
gehen. Die negativen Gedanken, die 
Sorgen, die Ängste nicht übermächtig 

werden lassen. Wenn sie ihren Platz 
beanspruchen, weil das Leben nun 
einmal nicht immer nur ein Honig-
schlecken ist, dann soll auch das 
Gute, das Schöne seinen Platz 
bekommen. Bei den alten Wü-
stenvätern geschah das im Lob 
Gottes. Sie lobten Gott für alles, was 
ihnen begegnete. Und sie dankten 
ihm für alles, was sie erleben und 
erfahren durften. 

Das können wir ihnen nachmachen, 
gerade jetzt, im Herbst. Wir können 
Gott loben für das Schöne und Gute, 
das er uns schenkt, für die Fülle, die 
Gärten und Felder gerade bieten. 

Wir können ihm danken für jeden 
Tag, den wir erleben dürfen, für jede 
Reise, die gut und unfallfrei beendet 
werden kann, kurzum für alles, was 
gelingt und guttut. 

So wünschen wir Ihnen für diesen 
Herbst viele Gelegenheiten, bei denen 
Sie Gott loben und danken können. 

Wir wünschen Ihnen auch viele gute 
Erfahrungen, bei denen Sie das „Ein-
reden“ im Sinne von Anselm Grün 
einüben können: als den positiven 
Blick auf die Welt und Ihr Leben. 

Herzlich grüßen wir Sie, 

 

 

Siegbert Denk 
Pfarrer 

Elisabeth Schick 
Pastoralreferentin 

Klaus Börger 
Diakon 

Hermann Maier 
Pfarrer 

Pater Ivan Lobo SVD 

Sandra-Maria Ochs 
Pastoralreferentin 

Michael Bartzik 
Pfarrer 

Bernhard Meyer 
Diakon 

Christian Göckel 
Kirchenmusiker 
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EHE-SIE-kirchliche Hochzeit feiern 

Liebes Brautpaar, 

Sie möchten in einer der katholischen 
Kirchen der Seelsorgeeinheit Neckar-
sulm katholisch heiraten? 

Wir freuen uns mit Ihnen, dass Sie Ihren 
Lebensweg gemeinsam unter dem Segen 
und dem Schutz Gottes gehen wollen! 

Eine kirchliche Hochzeit ist deshalb 
auch weit mehr als nur ein schönes 
Fest mit Glockengeläut und Orgel-
musik! 

Im Vorfeld einer kirchlichen Trauung 
gibt es wichtige Dinge zu beachten. 
Darum bitten wir Sie, rechtzeitig, das 
bedeutet mindestens bis zu einem 
dreiviertel Jahr vor dem gewünschten 
Termin, mit unserem Zentralbüro in 
St. Dionysius ( 07132 / 2127, E-Mail: 
StDionysius.Neckarsulm@drs.de) 
Kontakt aufzunehmen. 

Unsere Sekretärinnen werden Ihre 
Daten und den gewünschten Termin 
aufnehmen und dem Pastoralteam 
weiterleiten. 

Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro 
Ihnen keine Terminzusage machen 
kann, es werden lediglich Ihre Daten 
aufgenommen und der Termin vor-
gemerkt. Eine Terminzusage erfolgt 
erst dann, wenn der zuständige Geist-
liche mit Ihnen gesprochen hat. 

In der Regel findet im Januar des Jah-
res, in dem die Trauung stattfinden 
soll, ein Informationstag statt. Dieser 
Termin ist für alle Brautpaare ver-
bindlich. Hier werden alle Fragen 
und Ordnungen rund um die Trau-
ung erklärt und besprochen. Damit 
Ihre Hochzeitsfeier gelingen kann, ist 

es wichtig, dass Sie an diesem Termin 
dabei sind. Der Termin wird Ihnen 
mit der Anmeldung im Pfarrbüro 
mitgeteilt. 

Für Brautpaare, die nicht aus der 
Seelsorgeeinheit Neckarsulm sind, 
gilt zusätzlich, dass Sie sich um einen 
Geistlichen bemühen müssen, der Sie 
begleitet. 

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung. Nehmen Sie bitte 
mit uns Kontakt auf, bevor es zu 
Missverständnissen kommt! 

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen für 
Ihre Vorbereitungen und den ge-
meinsamen Lebensweg. 

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit 
Neckarsulm 

Weitere Informationen finden Sie 
unter http://www.se-nsu.de/ 
sakramente/trauung

http://www.se-nsu.de/%0bsakramente/trauung
http://www.se-nsu.de/%0bsakramente/trauung
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Eine Schola für die Seelsorgeeinheit

„Quis cantat bis orat“ – Wer singt, be-
tet doppelt! 

Dieser Ausspruch, der oftmals dem 
Kirchenvater Augustinus zugeschrie-
ben wird, zeigt sehr deutlich, welchen 
Stellenwert die Musik – besonders 
auch der Gesang – in der Liturgie 
und im kirchlichen Leben hat bzw. 
haben sollte. 

Dabei geht es keinesfalls darum, et-
was perfekt abzuliefern. Denn was 
heißt schon: perfekt? Ist ein Orgel-
stück perfekt gespielt, weil man es 
fehlerfrei zu Gehör bringt? Oder ist 
ein vorgetragener Antwortpsalm 
nicht perfekt, weil sich der Kantor 
einmal versingt?  
Kirchenmusik muss immer den An-
spruch haben, so gut wie möglich zu 
sein. 

Drei Dinge sollte man sich dabei aber 
als Organist, Kantor, Chor-, Schola-
sänger oder auch als singende Ge-
meinde klarmachen: 

1. Alle Musik, die wir machen, er-
klingt vor allen Dingen zur Ehre 
Gottes. Daraus resultiert, dass sich 

2. jeder seinen Möglichkeiten ent-
sprechend anstrengen muss, um 
sein Bestes zu geben. Hauptsache 
ist aber, dass die Musik von Her-
zen kommt. Da ist es ganz egal, 
wenn mal ein Ton oder auch meh-
rere Töne daneben gehen. 

3. Eitelkeit oder Selbstdarstellung 
haben in der Kirche überhaupt 
nichts zu suchen. 

Zu den vielfältigen musikalischen 
Angeboten der Seelsorgeeinheit, die 
bereits existieren und die Sie dem-
nächst auch in einer extra Rubrik auf 

der Internetseite www.se-nsu.de zu-
sammengefasst finden können, 
kommt nun ein weiteres hinzu. 

Es soll eine Schola auf Seelsorgeein-
heits-Ebene gegründet werden. Ziel 
ist es, dass diese Schola bei Messen, 
Vespern, Andachten u. ä. mitwirkt 
und dabei einerseits noch unbekannte 
Gesänge aus dem Gesangbuch 
GOTTESLOB bekanntmacht sowie 
die zahlreichen vorhandenen Wech-
selgesänge (Vorsänger/Alle) mit der 
Gemeinde singt. Andererseits soll 
auch der Gregorianische Choral ge-
pflegt werden, der vom 2. Vatikani-
schen Konzil als der „der römischen 
Liturgie eigene Gesang“ bezeichnet 
wird. 

Wenn Sie also gerne singen, Gregori-
anik kennenlernen und die liturgi-
schen Feiern der Seelsorgeeinheit 
durch Ihr Mitwirken bereichern 
möchten, sind Sie herzlich willkom-
men zu einem ersten Treffen am 

Dienstag, den 16. Oktober 2018, 
um 19 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Dionysius. 

Bei diesem ersten Treffen wird Zeit 
sein, Ihre womöglich anstehenden 
Fragen zu klären und das weitere 
Vorgehen hinsichtlich regelmäßiger 
oder projektbezogener Proben zu be-
sprechen. Selbstverständlich wird 
auch schon gesungen! 

Ich würde mich sehr freuen, Sie an 
diesem Abend begrüßen zu können 
und mit Ihnen die musikalische 
Landschaft in Neckarsulm noch et-
was bunter zu machen. 

Ihr Kirchenmusiker 
Christian Göckel 

http://www.se-nsu.de/
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Erstkommunionkinder 2019 

Die Eltern der Kinder, die am katholi-
schen Unterricht in den 3. Klassen 
teilnehmen, bekommen nach den 
Sommerferien eine Einladung zu ei-
nem Informations- und Anmelde-
abend zur Kommunionvorbereitung. 
Wer bis Ende September keinen Brief 
bekommen hat, melde sich bitte in ei-
nem der Pfarrbüros. 

 

Die Elternabende finden an folgen-
den Terminen statt: 

St. Dionysius (Kernstadt): 

Donnerstag, 11.10.18, um 20.00 Uhr, 
im Gemeindehaus St. Paulus 

St. Johannes (Neuberg): 

Mittwoch, 17.10.18, um 20.00 Uhr,  
im Gemeindezentrum St. Johannes 

St. Remigius (Dahenfeld) und Pax 
Christi (Amorbach): 
Donnerstag, 11.10.18, um 20.00 Uhr, 
im Gemeindehaus Pax Christi 
 

Verantwortlich für die Kommunion-
vorbereitung sind Pastoralreferentin 
Sandra Ochs und Pastoralreferentin 
Elisabeth Schick. 

Termine der Erstkommuniongottesdienste 2019 

St. Dionysius So., 28. April 2019: 

09.30 Uhr Erstkommuniongottesdienst 

St. Johannes So., 28. April 2019: 

11.15 Uhr Erstkommuniongottesdienst 

 

Pax Christi So., 12. Mai 2019: 

09.30 Uhr Erstkommuniongottesdienst 

St. Remigius So., 12. Mai 2019: 

11.15 Uhr Erstkommuniongottesdienst 
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Rückblick Firmung 2018

„… wirkt trotzdem … und zwar ein Le-
ben lang“ 

Am 10. Juni 2018 empfingen 51 junge 
Menschen aus unserer Seelsorgeein-
heit das Sakrament der Firmung. Seit 
Januar haben sich die Jugendlichen 
auf dieses Fest des Heiligen Geistes 
zusammen mit den beiden Diakonen 
Klaus Börger und Bernhard Meyer in 
mehreren Treffen zu verschiedenen 
Themen und Schwerpunkten vorbe-
reitet. 

Zusammen mit Ordinariatsrat Dr. 
Gerhard Schneider, der als Firm-
spender aus Rottenburg kam, und 
unserem Dekan Siegbert Denk feier-
ten sie schließlich einen festlichen 
Gottesdienst in der gut gefüllten St. 
Johannes-Kirche auf dem Neuberg. 
Bei sommerlichen Temperaturen 
wurde die Feier von den Scouts musi-
kalisch umrahmt und auch von den 
Firm-Bewerbern mitgestaltet. 

Bei der Firmung zeichnete Ordinari-
atsrat Dr. Schneider jedem Einzelnen 
mit Chrisam das Kreuzzeichen auf 
die Stirn verbunden mit den Worten: 

„Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, 
den Heiligen Geist“ 

In seiner Predigt dachte er an seine 
eigene Firmung zurück. Im Nach-
hinein konnte er sich leider kaum 
noch an den Gottesdienst erinnern, 
aber sein damaliger Pfarrer beruhigte 
ihn mit den Worten: „Macht nichts, 
wirkt trotzdem, und zwar ein Leben 
lang“. 

Diese Zusage wollte er auch den 
Firm-Bewerbern mit auf ihren weiter-
en Weg geben. Auch wenn es im Le-
ben oft Veränderungen gibt, kann 
man sich darauf verlassen, dass die 
Wirkung der Sakramente bleibt. Man 
wird dadurch dazu befähigt, ein „hei-
liges Leben“ zu führen. Auch wenn 
der Tag der Firmung verblasst, hofft 
und vertraut er darauf, dass man 
durch die Firmung in Zukunft eine 
Gelassenheit, Lebenskraft und 
Lebensfreude erhält, die uns Christen 
auszeichnet und uns ermöglicht, Ver-
antwortung in der Welt zu überneh-
men. 

Diakon Klaus Börger, Diakon Bernhard 
Meyer, Lea Wasser 

Firmung 2018: Auszug der Zelebranten nach der Firmung in St. Johannes 
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Einladung zur ökumenischen Begegnung für Frauen in 

Neckarsulm

Dieses Jahr wollen wir 
am 12. Oktober wieder 
unser traditionelles 
ökumenisches Frauen-
fest feiern. 

Es ist gute Tradition, dass sich Frauen 
aus den verschiedenen Teilge-
meinden Neckarsulms treffen, um 
sich in geselligem Rahmen kennenzu-
lernen und auszutauschen. 

Dieses Jahr sind Sie eingeladen zu 
einem Bühnenprogramm mit dem 
Titel "ReSonanz" - ein Konzert aus 
klangvollen Stimmen und Liedern, 
kombiniert mit überraschenden Ge-
schichten aus dem Alltag und hei-
teren Zugängen zu Gedanken der Bi-
bel und des Lebens. Sie werden unt-
erhaltsam und voller Lebensfreude 
präsentiert. 

ReSonanz wird gespielt und 
inszeniert von... 

➢ Manfred Zoll, Diakon und Leiter 
der KIRCHE UNTERWEGS, Weis-

sach im Tal 
➢ Salome Zeitler, Studentin, Evan-

gelische Missionsschule Unter-
weissach 

Die Veranstaltung beginnt um 19.00 
Uhr. Sie findet statt im evangelischen 
Gemeindehaus, Friedrichstraße 49, 
in Neckarsulm. 

Natürlich soll auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kommen. Der Eintritt 
ist frei, doch wir freuen uns über eine 
Spende zur Deckung der Kosten. 

Nehmen Sie sich Zeit, kommen Sie 
und erleben Sie einen wohltuenden 
Abend für Leib und Seele. 

Veranstalter: 

• die Evangelischen Kirchenge-
meinden in Neckarsulm 

• die Evangelische freikirchliche 
Gemeinde Neckarsulm 

• die Zweigvereine des Katholischen 
Frauenbundes in Neckarsulm 

Elfriede Müller 

St. Martin in Neckarsulm – St. Martin allerorten! 
St. Martin kommt auch „persönlich“ – die Martinusritte in 

Neckarsulm 

In Erinnerung an den heiligen Martin 
von Tours finden auch in diesem Jahr 
wieder in den katholischen Kirchen-
gemeinden Neckarsulms Martinsum-
züge statt. Die Laternen der Kinder, 
das Martinsspiel mit Pferd und Reiter 
und dann die frisch gebackenen 
Martinsgänse dürfen dabei natürlich 
nicht fehlen. 

Der heilige Martin ist neben dem hei-
ligen Nikolaus wohl der bekannteste 

Heilige, gerade bei unseren Kleinen. 
Viele Kinder hören bereits im Kin-
dergarten davon, wie der römische 
Soldat und Offizier Martin im tiefsten 
Winter seinen warmen Mantel mit ei-
nem Bettler teilt.  

Die Katholische Gesamtkirchenge-
meinde Neckarsulm lädt alle, vor al-
lem die Familien, herzlich dazu ein, 
in diesen Tagen und Nächten an die 
herzliche Wärme zu denken, die Mar-
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tin ausstrahlt, und an einem der Mar-
tinsumzüge teilzunehmen. 

Wann die Umzüge mit ihrem 
Martinsspiel in den einzelnen Ge-
meinden stattfinden, entnehmen Sie 
bitte der Kalender-/Terminübersicht 

in diesem Gemeindebrief auf Seite 20 
und den Vermeldungen in den 
Kirchen, der aktuellen Tagespresse 
bzw. unserer Homepage www.se-
nsu.de. 

Diakon Klaus Börger 

Weltladen Neckarsulm unterstützt Sternsingeraktion für 

Kinderrechte

2019 werden die Kinderrechte 30 

Jahre alt! 
Und mit etwas Glück schafft es das 
Bild eines teilnehmenden Kindes auf 
die Verpackung einer GEPA-Schoko-
ladentafel, die 2019 in ganz Deutsch-
land gekauft werden kann. Dies ist 
das Ziel eines Malwettbewerbs der 
Sternsingeraktion in Kooperation mit 
GEPA – The Fair Trade Company. 

Was ist zu tun? 

Kinder gestalten ein Bild zum Thema 
Kinderrechte auf einem DIN A4-Blatt 
im Hochformat. Man kann malen, 
kleben, basteln, stempeln, gestalten 
und mehr – gerne auch zusammen 
mit Freunden oder Klassenkamera-
den. Der Fantasie kann man freien 
Lauf lassen! Rundherum sollte am 
Rand etwas Platz gelassen werden, 
weil das Bild noch ein wenig ge-
schnitten wird, damit es auf die 
Schokoladenpackung passt. 

Und dann? 
Das Bild bis spätestens 25.10.2018 
senden an:  
Kindermissionswerk „Die Sternsin-
ger“, Stephanstr. 35, 52064 Aachen.  
Bitte noch Name, Alter und Adresse 
mitteilen (- bis 16 Jahren muss auch 
die Einverständniserklärung der El-
tern beigefügt werden -). 
Das Gewinnbild wird von einer Jury 
ausgewählt und ziert dann im Jahr 
2019 die Packung der GEPA-Voll-
milchschokolade. Außerdem werden 
die schönsten Bilder in einer Aus-
stellung und auf der Internetseite 
„www.sternsinger.de“ gezeigt. 
Nähere Infos erhaltet ihr unter 
http://www.sternsinger.de/malwettbe
werb. 

Eine schöne Idee, finden wir vom 
Weltladen Neckarsulm! 
Wer jetzt schon Lust auf Leckeres hat, 
kann bei uns im Weltladen aus einem 
breiten Angebot seine Lieblingsscho-
kolade von GEPA finden.  
Unsere Öffnungszeiten sind täglich 
von 10 – 18 Uhr, samstags von 10 – 13 
Uhr.  
Mehr Infos erhalten Sie auch bei ei-
nem Internet-Besuch unter 
www.weltladen-neckarsulm.de  

Rolf Römmele 

http://www.se-nsu.de/
http://www.se-nsu.de/
http://www.sternsinger.de/
http://www.sternsinger.de/malwettbewerb
http://www.sternsinger.de/malwettbewerb
http://www.weltladen-neckarsulm.de/
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Eröffnung des stadtinternen Martinuspilgerweges  

am 3. November 2018 mit Willi Weitzel und  

Enthüllung einer neuen Martinsdarstellung 

Gut 200 Pilger vom Kind bis zum Se-
nior eröffneten am 5. Mai 2018 beglei-
tet vom Kolping-Blasorchester den 
neuen Martinuspilgerweg von 

Neckarsulm nach Erlenbach. Auf 
vielfachen Wunsch von älteren 
Neckarsulmer Bürgern sowie von 
Kindergärten und Schulen, für die die 
Gesamtstrecke nach Erlenbach zu 
weit ist, wird am Samstag, 3. Novem-
ber 2018, ein kleiner Martinusrund-
weg eröffnet. Die offizielle Strecke 
führt von den Katholischen Fachschu-
len St. Martin über die Klosterkirche 
und die Pfarrkirche St. Dionysius bis 
zum Seniorenheim St. Vinzenz. Von 
dort geht es teilweise an der histori-
schen Stadtmauer entlang zurück bis 
zur evangelischen Kirche, die eben-
falls ein Teil des Martinusweges und 
mit einer Tafel „Via Sancti Martini“ 
ausgezeichnet wird.  

Der bekannte Reporter und Fern-
sehmoderator Willi Weitzel (zurzeit 
moderiert er unter anderem jeden 
Samstagabend um 19 Uhr die Sen-

dung „Gut zu wissen“ im Bayeri-
schen Fernsehen) wird eigens dafür 
nochmals zu einem Privatbesuch 
nach Neckarsulm kommen. Nach ei-
ner Impulsveranstaltung im Gemein-
dehaus St. Paulus gestaltet und be-
gleitet er die Eröffnung des städti-
schen Martinusweges. Eine Neckar-
sulmer Familie hat eine künstlerische 
Darstellung der Mantelteilung St. 
Martins aus Gussstein gestiftet, die 
vom renommierten Furtwangener 
Künstler Wolfgang Eckert in Lebens-
größe gefertigt wird und ihren Platz 
in einer großen Nische der alten 
Stadtmauer am Weg oberhalb des 
Nestor-Hotels findet (siehe 
www.bildhauer-eckert.de). 

Programm zur Eröffnung des stadtinternen Martinuspilgerweges am 

03.11.2018: 

16.00 Uhr: Multivisionsshow „Willis 
wilde Wege“ im Gemeindehaus St. 
Paulus.  

Willi wird auf Großleinwand seine 
Tour von Nazareth nach Bethlehem 
präsentieren: „Von Nazareth aus folg-

Teilnehmer der Eröffnung des Martinuspilgerweges am 05.05.2018 vor St. Dionysius; Bild: Felix Kühner 
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te ich den Spuren von Maria und Jo-
sef Richtung Bethlehem. 180 Kilome-
ter, zwölf Tage und drei Esel später 
erreichte ich den Stall, der keiner 
mehr war, und feierte Weihnachten.“ 
Außerdem wird er von seinen Erfah-
rungen als Anhalter quer durch 
Deutschland mit der Aufschrift „Pa-
radies“ berichten. Zu dieser Veran-
staltung bedarf es einer Einlasskarte. 
Weitere Informationen sind in den 
Katholischen Fachschulen St. Martin, 
 07132 / 999570, erhältlich. 

17.30 Uhr: Start des St.-Martinspil-
gerzuges vom Schulhof der Katho-
lischen Fachschulen St. Martin (Frie-
drichstraße 25) zur evangelischen 
Stadtkirche.  
Hierzu sind alle ganz herzlich einge-
laden. Die Kinder dürfen Laternen 
mitbringen, die Pfadfinder werden 
den Pilgerzug mit Fackeln und das 
Kolpingblasorchester mit Liedern be-
gleiten. In der evangelischen Kirche 
wird es eine kurze Statio geben und 
Pfarrer Keppler wird die Tafel „Via 
Sancti Martini“ – Weg des heiligen 
Martin - enthüllen.  

 

Anschließend geht der Zug mit 
Laternen, Fackeln und Musik weiter 
zur alten Stadtmauer am Weg 
oberhalb des Nestor-Hotels, wo 
Oberbürgermeister Steffen Hertwig, 
Dekan Siegbert Denk, Pfarrer Walter 
Keppler und Schulleiter Dr. Thomas 
Ochs zusammen mit Willi Weitzel 
das neue St. Martinskunstwerk aus 
Gussstein enthüllen werden.  

Danach steht Willi Weitzel für 
Begegnung, Autogramme und Fotos 
in einem großen Saal des na-
hegelegenen Nestor-Hotels persön-
lich zur Verfügung. Interessierte 
Mitbürger aller Konfessionen und 
gleich welchen Alters sind herzlich 
dazu eingeladen! 

Dr. Thomas Ochs

Asylcafé in St. Paulus

Am Freitag, 07. Dezember 2018, 
findet im Gemeindehaus St. Paulus 
um 15.00 Uhr wieder ein Asylcafé 
statt, zu dem der heilige Nikolaus die 
Kinder und Erwachsenen bescheren 
wird. 

Alle Kinder, Jugendlichen und Er-
wachsenen sind eingeladen, sich mit 
geflüchteten Familien zu treffen und 
in gemütlichem Rahmen auszutau-

schen. Die Organisation und Kinder-
betreuung wird in Kooperation mit 
dem Freundeskreis Asyl von den Ka-
tholischen Fachschulen Sankt Martin 
und der Kolpingsfamilie überno-
mmen.

Tafel „Via Sancti Martini“; Bild: Felix Kühner 
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News vom Scouts-Chor 

Zu allererst möchten wir allen 
danken, die bei unserem Konzert am 
5. Mai in der Neckarsulmer Musik-
schule und unserem Konzert in Eber-
stadt dabei waren! Nach Abzug aller 
Kosten konnten wir 1.750 EUR an das 
Hospiz der Gezeiten in Bad Frie-
drichshall übergeben. Das ist ein stol-
zes Sümmchen, das hauptsächlich für 
ein mobiles Klimagerät und für Ar-
beitsmaterialien zur Begleitung der 
schwerkranken Gäste verwendet 
wird. Das Hospiz hat sich sehr da-
rüber gefreut!  

Übrigens: Wenn Ihr in ein paar 
Ausschnitte unserer Lieder hinein-
schnuppern wollt, die wir am Kon-
zert gesungen haben, findet Ihr die 
Links auf unsere YouTube-Videos auf 
unserer Webseite www.scouts-
chor.de bei „Über uns/Hörproben“. 
Viel Spaß beim Reinschnuppern!

Gesangstraining mit Beate Ling 

Wie es bei Sportlern üblich ist, haben 
wir im Juni auch mal wieder bei ei-
nem Vollprofi Tipps und Tricks er-
halten, wie man seine Stimme pflegt 
und trainiert. Der Profi war in unse-
rem Fall Beate Ling, Gesangscoach, 
selbst Solistin und außerdem noch 

Referentin. In Theorie und Praxis 
konnten wir hören und selbst aus-
probieren, wie sich verschiedene 
Techniken auf die Stimm- und Klang-
qualität auswirken - und Spaß hat es 
auch noch gemacht!  

Unsere nächsten Auftrittstermine 
sind:  

30. September 2018, um 10 Uhr 
BUGA Baustellen-Gottesdienst, Heil-
bronn 

21. Oktober 2018 
Ökumenisches Gemeindefest, Ne-
ckarsulm St. Johannes 

04. November 2018, um 18 Uhr 
Gospelkonzert gemeinsam mit dem 
Pop-Gospelchor Neckarsulm in der 
St. Johannes-Kirche, Neckarsulm 

02. Dezember 2018, um 18 Uhr 
Adventsandacht in der Klosterkirche 
Neckarsulm 

Simone Selbmann 

Michael Jung (links), Leiter des Hospizes bedankt 
sich bei Claus Selbmann vom Scouts-Chor für die 

großzügige Spende. Annemarie Jung (rechts), 
Vorsitzende des Hospizvereins, hat schon konkrete 

Vorstellungen für die Verwendung. 

Scouts-Chor vor dem Gemeindezentrum St. 
Johannes während des Gesangstrainings 

http://www.scouts-chor.de/
http://www.scouts-chor.de/
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Sozialaktion „Essen mit Gästen“ 

Die Kolpingsfamilie lädt Menschen, die sich einsam fühlen, die sich über einen An-
sprechpartner freuen oder ein geringes Einkommen haben, einmal im Monat zu 
einem kostenlosen Mittagessen ein. - Gutscheine hierfür verteilen wir über den 
Tafelladen, die Pfarrämter, das Familienbüro, den Asylkreis und die Kolpingvorstand-
schaft. 
Termine: 08.09.18 / 06.10.18 / 03.11.18 / 01.12.18 

Teilnahme als Gast oder Helfer bitte bei Michael Harst ( 88733) anmelden

 
 
 
 
 
 

Termine im zweiten Halbjahr 2018: 

Samstag, 06.10.2018, 15 Uhr: 

Erntedanknachmittag im 

Kolpinghaus 

Sonntag, 11.11.2018, abends: 

Sankt-Martins-Umzug 

Samstag, 08.12.2018, 15 Uhr: 

Nikolausfeier im Kolping-

haus 

 
 
 
 
 
 

Wir laden alle jungen Familien aus 
der Seelsorgeeinheit herzlich ein, 
unsere Treffen zu besuchen! 

Kontakt:  
Katharina Scharpff 
 katharina.scharpff@t-online.de, 
  0160-6924230 
Theresia Berthold 
 theresia.berthold@t-online.de,  
  0176-23361704 

Gruppenbild der „Jungen Familien“ beim Ausflug nach Sinsheim 

mailto:theresia.berthold@t-online.de
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 Kolping        
 

Die Kolpingsfamilie hat ihren Ge-
burtstag gefeiert. 

Nun ist das 150-jährige Jubiläum 
auch schon wieder Vergangenheit. 
Leider – möchte man fast sagen. 
Denn mit „All-Generation-Party“, Ju-
biläumsgottesdienst und Festabend 
und dem Kinderfest darf auf ein er-
folgreiches Wochenende (Ende Juli) 
zurückgeblickt werden. 

Neben diesem Veranstaltungsreigen 
haben die Verantwortlichen der Kol-
pingsfamilie jedoch auch viele so-
genannte „flankierende“ Aktionen 
mitgestaltet. Zum Beispiel wurde im 
Herbst 2017 der Jubiläumswein beim 
Weingut Berthold gelesen. Ebenso 
wurde ein immerwährender Kalen-
der mit Bildern aus „alter und neuer 
Zeit“ zusammengestellt und ge-

druckt. Im Frühjahr hat sich ein Pro-
jektchor unter der Leitung von Sergej 
Klassen mit bis zu 17 Sängerinnen 
und Sängern gebildet. 

Mit großen Werbe-Bannern mit vielen 
Bildern und dem Schriftzug wurde 
auf das Jubiläum hingewiesen. Neue 
T-Shirts mit dem Aufdruck „Kolping 
tut gut“ werden nun von den aktiven 
Mitgliedern getragen. Eine Fest-
broschüre über die vergangenen 25 
Jahre zeigt die Aktivitäten der Kol-
pingsfamilie auf. Eine Präsentation 
mit den im letzten Jahr aufgenom-
menen „150-er Bildern“ zierte die 
Bühne im St. Paulus Saal. Ein Video 
über den Festabend wurde erstellt 
und Anfang Juli wurde bei einem 
Vortragsabend zusammen mit dem 
Heimatverein über die Geschichte der 
Kolpingsfamilie und den Ursprung 
des Kolpingwerkes referiert. Ein Film 
über 100 Jahre Kolpingsfamilie, der 
von Leo Henn vor 50 Jahren gedreht 
wurde, konnte ebenso bewundert 
werden.  

An dieser Stelle sei auch nochmals 
der Kirchengemeinde St. Dionysius 
gedankt für die Überlassung des St. 
Paulus Saals. Mit der Gewissheit, 
dass die Zukunft der Kolpingsfamilie 
einen guten Weg nehmen wird, dankt 
der Vorstand allen Beteiligten für die 
überaus großartige Mitarbeit und das 
Engagement bei diesem Jubiläum. 

JoJo Eble 
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Unsere Gruppen 

Wölflingsstufe  (7-10-jährige Jungen und Mädchen) 
„Freche Falken“ Donnerstags 

17.30 – 19.00 Uhr 
Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Jessica Kapp, Özlem Kaya 
Dominik Benesch 

„Die wilden Würmer“ Dienstags 
17.30 – 18.30 Uhr 

Pfadfinderheim  
St. Franziskus, UE 

Dominik Benesch 

Jungpfadfinderstufe  (10-12-jährige Jungen und Mädchen) 
„Plapperfanten“ Mittwochs 

18.00 – 19.30 Uhr 
Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Pia Häffner 
Hannah Ortwein 

N.N. Donnerstags Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Raphael Storz 
Philipp Keicher 

Pfadfinderstufe  (13-15-jährige Jungen und Mädchen) 
„Kenn-i-die“ Dienstags 

18.15 – 19.45 Uhr 
Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Bianca Harasztosi 
Simon Berthold 

„Pinke Eichhörnchen“ Freitags 
16.45 – 18.15 Uhr 

Pfadfinderheim  
St. Franziskus, UE 

Mirjam Tronich 
Tanja Kurz 

Roverstufe  (16-20-jährige Jungen und Mädchen) 
„R[ed]over“ Montags 

18.30 – 20.00 Uhr 
Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Oliver Witzelmaier 
 

„Phönixe“ Mittwochs 
18.30 – 20.00 Uhr 

Pfadfinderheim  
St. Franziskus, UE 

Georgios Kontidis 
Michael Wieland 

Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen! 
Jamboree 2019: 

Das große, alle 4 Jahre stattfindende Weltpfadfindertreffen findet 2019 in Nordamerika statt. 
Erstmals werden unter den rund 40.000 Teilnehmern aus aller Welt auch Neckarsulmer Pfad-
finder sein. Die Vorbereitungen laufen und wir sind sehr gespannt, was da auf uns zukommt. 
 

Weitere Termine, Infos und Ansprechpersonen: 
www.dpsg-neckarsulm.de / facebook: „DPSG Neckarsulm“ 
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Spätsommersternstunde der Stiftung Starke Familien 
NEU! in der Grünen Mitte Amorbach zusammen mit dem Weltkindertag 

Ein buntes Familienfest soll es wer-
den! Am Sonntag, 23. September von 
13 bis 18 Uhr organisiert die Stiftung 
Starke Familien wieder die Spät-
sommersternstunde - wie gewohnt 
am ersten Sonntag der Interkultur-
ellen Woche. 

Dieses Jahr gibt es etwas Neues: Die 
Spätsommersternstunde findet zu-
sammen mit dem Weltkindertag der 
Stadt Neckarsulm in der "Grünen 
Mitte Amorbach" statt. 

Beide Veranstaltungen sprechen Fa-
milien mit Kindern an und ergänzen 
sich perfekt: Der Weltkindertag mit 

zahlreichen Spiel- und Sportange-
boten. Die Spätsommersternstunde 
mit Gelegenheit zur Begegnung, zum 
Austausch und zum Kennenlernen 
der teilnehmenden Neckarsulmer Or-
ganisationen, Gruppierungen und 
Vereine. Sie alle wollen über ihre Ar-
beit und ihre Beratungs- und Hilfs-
Angebote informieren, ganz zwang-
los Möglichkeit zur Kontaktaufnahme 
anbieten. Dazu gibt es Mitmach-
Aktionen, Kaffee und Kuchen sowie 
Speisen und Getränke. 

Herzlich willkommen! 

Thomas Diemer 

Herzliche Einladung zur Einstimmung in den Advent 
am Samstag, 01.12.2018; Beginn: 14.00 Uhr 

im Gemeindehaus St. Paulus, Neckarsulm, Friedrichstr. 25 

Was bedeutet Advent für mich / für 
uns als Familie? 

Nach einem besinnlichen Einstieg 
kann jede Familie für sich einen Ad-
ventskranz binden und schmücken. 
Bitte bringen Sie einen Rohling für 
den Adventskranz, Bindedraht, Gar-
tenschere, Kerzen und Material zum 
Dekorieren mit. Wenn Sie besonderes 
Tannengrün verwenden möchten, 
bringen Sie dieses bitte ebenfalls mit. 

Für die Kinder gibt es zeitgleich 
verschiedene altersgerechte Bastel-
angebote zum Advent. 

Nach einer kleinen Andacht mit Seg-
nung der Adventskränze endet der 
Nachmittag gegen 17.30 Uhr. 

Sie können bei der Anmeldung an-
geben, ob Sie zum gemeinsamen 

Kaffeetrinken einen Kuchen oder Ge-
bäck mitbringen möchten. 

Hierfür ein herzliches Dankeschön. 

Anmeldungen sind bis zum 
25.11.2018 persönlich im Pfarrbüro, 
telefonisch oder per E-Mail möglich. 
 07132 / 2127, E-Mail:  
StDionysius.Neckarsulm@drs.de 

Familienausschuss der Seelsorgeeinheit 
Neckarsulm

mailto:stdionysius.neckarsulm@drs.de
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Caritas – Sammlung vom 22. – 30. September 2018 

Motto: „Kinderarmut wohnt nebenan“ 

 
Neckarsulm, 

 im September 2018 

„Kinderarmut wohnt nebenan“. 

Unter diesem Motto ruft die Caritas 
vom 22. bis zum 30. September zur 
Caritas-Sammlung in allen Ge-
meinden der Diözese Rottenburg-
Stuttgart auf. 

Jedes 5. Kind in Baden-Württemberg 
ist arm. Diese Kinder haben zwar 
etwas zu essen und anzuziehen. Aber 
arm zu sein heißt heutzutage, nicht 
am gesellschaftlichen Leben teilhaben 
zu können. Arme Kinde sind oft nicht 
beim Schulausflug dabei, sie können 
nicht mitkicken im Fußballverein und 
haben auch niemanden, der mit ihnen 
Mathe übt.  

Und diese Armut hat Folgen: Ihre 
Chancen, einmal einen Beruf mit 
guten Aussichten zu ergreifen, sind 
gering. Arme Kinder können diese 
ungleichen Startchancen nicht beein-
flussen und starten qua Geburt mit 
schlechteren Karten ins Leben. Kin-
derarmut heute ist meist eine ver-
steckte Not. Wir sehen keine hung-
ernden, zerlumpten Kinder auf der 
Straße und so wird gerne übersehen, 
dass es Kinderarmut gibt. Tatsache 
ist: 

Kinderarmut wohnt nebenan. 

Die Caritas Rottenburg-Stuttgart fei-
ert in diesem Jahr ihren 100. Geburts-
tag. Das nimmt sie zum Anlass, das 
Thema Kinderarmut auf ihre Tages-

ordnung zu setzen. Mit ihrer lang-
fristig angelegten Initiative  

MACH DICH STARK 

will die Caritas Mitstreiter gewinnen, 
um gemeinsam der sich ausbreit-
enden Kinderarmut im Südwesten 
etwas entgegenzusetzen. Um dieses 
Vorhaben zu transportieren, hat sie 
im Jubiläumsjahr die Kampagne 
„Kinderarmut wohnt nebenan“ auf-
gesetzt. Mit viel Einsatz und Ideen er-
halten Kinder Anregungen und 
Chancen, ihre Begabungen zu ent-
decken und zu stärken. 

Jedem Kind Chancen geben 

Um benachteiligten Kindern in Wür-
ttemberg konkret helfen zu können, 
ist die Caritas auf Spenden ange-
wiesen. Denn längst nicht alle not-
wendenden Hilfsangebote können 
über Projektmittel finanziert werden.  

 

Die Spenden aus der Caritas-Samm-
lung fließen direkt in Hilfsangebote 
für Menschen in Not vor Ort: 50 % 
der Sammlung bleiben in den Kir-
chengemeinden für karitative Auf-
gaben.  
Der andere Teil geht an den 
Caritasverband für Dienste und Pro-
jekte in der jeweiligen Caritas-
Region vor Ort. Die Caritas bittet 
um Spenden unter dem Stichwort 
„Caritas-Sammlung 2018“. 
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Siegbert Denk 

Bitte spenden Sie, damit Kirche auch 
in Zukunft Nächstenliebe leben kann! 

Ein praktischer Hinweis noch: Bis zu 
einer Höhe von € 100,- gilt die Emp-
fangsbescheinigung der Banküber-
weisung als Spendenbescheinigung 
für das Finanzamt. Bei höheren 
Spenden bekommen Sie von uns eine 
Spendenbescheinigung zugeschickt.  

Ihre Spende können Sie auch bei 
der Kollekte am „Caritas-Sonntag“ 
(Sa. 29.09./ So. 30.09.2018) geben. 
Für Ihre Unterstützung sage ich ein 
herzliches Vergelts Gott. 

 

Siegbert Denk 
Pfarrer 

Um Ihre Spende wie gewünscht zuordnen zu können, bitten wir Sie, die 
Nummer der Gemeinde   (1 – St. Dionysius, 2 – St. Johannes, 3 – Pax Christi, 
4 – St. Remigius) als Verwendungszwecks auf dem Überweisungsträger gut 
lesbar einzutragen.  

Bankverbindung für die Spendenaktion: 

Kath. Gesamtkirchengemeinde Neckarsulm,  
IBAN DE04 6205 0000 0009 5018 85;  
BIC HEISDE66XXX (Kreissparkasse  Heilbronn)
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Sonntag, 09. September 2018, 10.45 Uhr 

Familiengottesdienst zum Schulanfang 
St. Johannes 

Ökum. Einschulungsgottesdienste: 

Mittwoch, 12. September 2018,  

08.30 Uhr, Pax Christi, Amorbach 

Donnerstag, 13. September 2018, 

10.00 Uhr, Grundschule, BFH-Plattenwald 

Freitag, 14. September 2018, 

17.00 Uhr, ev. Kirche, Untereisesheim 
Samstag, 15. September 2018, 

09.00 Uhr, Klosterkirche, Neckarsulm 
09.00 Uhr, St. Remigius, Dahenfeld 

09.00 Uhr, Martin-Luther-K., Neckarsulm 

09.30 Uhr, Christuskirche, Obereisesh. 

Sonntag, 23. September 2018, 10.45 Uhr 
Minigottesdienst 
Gemeindezentrum St. Johannes 

Sonntag, 30. September 2018, 10.00 Uhr 
BUGA-Baustellen-Gottesdienst 
BUGA-Gelände,  
Heilbronn 

Samstag, 06. Oktober 2018, 15.00 Uhr 
Erntedank-Nachmittag für junge 
Familien 
Kolpinghaus 

Sonntag, 07. Oktober 2018, 10.45 Uhr 
Gottesdienst und Minigottesdienst zu 
Erntedank 
Kirche und Gemeindezentrum  
St. Johannes 

Sonntag, 07. Oktober 2018, 17.00 Uhr 
Konzert Kolping-Blasorchester  
St. Dionysius 

Samstag, 13. Oktober 2018, 18.00 Uhr 
Patrozinium 
St. Remigius  
Sonntag, 14. Oktober 2018, 10.00 Uhr 
Patrozinium - gemeinsamer 
Gottesdienst der Seelsorgeeinheit 
St. Dionysius 

Sonntag, 21. Oktober 2018  
Ökumenisches Gemeindefest  
St. Johannes / Astrid-Lindgren- 
Schule / Martin-Luther-Kirche 

Samstag, 27. Oktober 2018, ab 09.00 Uhr 
Altpapiersammlung 
gesamte Seelsorgeeinheit außer Dahenfeld 

Samstag, 03. November 2018, 16.00 Uhr / 
17.30 Uhr (s. Seite 9 / 10) 
Eröffnung städtischer Martinuspilger-
weg 
Start im Gemeindehaus St. Paulus 

Sonntag, 04. November 2018, 18.00 Uhr 
Gospelkonzert: Scouts-Chor gemeinsam 
mit dem Pop-Gospelchor Neckarsulm 
St. Johannes  

Martinusritt 
Samstag, 10. November 2018, 
17.00 Uhr Amorbach, Schulhof Amor-
bachschule 
Sonntag, 11. November 2018, 
17.30 Uhr, Dahenfeld, Kirche 
abends gemeinsamer Martinusritt von 
 St. Johannes und St. Dionysius; 
 näheres s. Vermeldungen / 
 Tagespresse / www.se-nsu.de 

Sonntag, 11. November 2018, 10.45 Uhr 
(Familien-)Gottesdienst zum Fest des 
Hl. Martin 
St. Johannes 

Sonntag, 18. November 2018, 10.45 Uhr 
Minigottesdienst  
Gemeindezentrum St. Johannes 

Samstag, 01. Dezember 2018, 14.00 Uhr 
Familiennachmittag "Einstimmung in 
den Advent" 
Gemeindehaus St. Paulus 

Sonntag, 02. Dezember 2018, 18.00 Uhr 
Adventsandacht 
Klosterkirche 

Freitag, 07. Dezember 2018, 15.00 Uhr 
Asylcafé 
Gemeindehaus St. Paulus 

Sonntag, 09. Dezember 2018, 10.45 Uhr 
Minigottesdienst 
Gemeindezentrum St. Johannes 

 

 

 

http://www.se-nsu.de/
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Taizé-Gottesdienste 

Einmal im Monat finden 
ökumenische Taizé-Gottesdienste in 
der Martin-Luther-Kirche in 
Neckarsulm-Neuberg statt. Sie sind 
herzlich eingeladen zum Zuhören, 
Einstimmen, Stillwerden und 
Mitbeten. 

Wo: 
Martin-Luther-Kirche, Neuberg 
Termine: 
Sonntag, 16.09.18 / 14.10.2018 / 

18.11.2018 
 jeweils 20.00 Uhr 

Taizé-Gebet 
in Untereisesheim 

„Bonum est confidere in Domino …  
bonum sperare in Domino” 

Gut ist es, dem Herrn zu vertrauen…  
auf ihn zu hoffen. 

Zur Einstimmung auf den Sonntag 
findet jeden 2. Samstag im Monat ein 
ökumenisches Taizé-Gebet in der 
ev. Kirche in Untereisesheim statt. 
Sie sind herzlich eingeladen zum 
Zuhören, Einstimmen, Stillwerden 
und Mitbeten. 
(Es handelt sich um ein offenes Angebot, zu 
dem Sie jederzeit dazustoßen können.) 

Wo: ev. Kunibertkirche, 
Untereisesheim 

Wann: jeden 2. Samstag im 
Monat um 19.00 Uhr  

Termine:  08.09.18 / 13.10.18 
 10.11.18 / 08.12.18 

 
 
 
 

 

 

Gottesdienst zum Schulanfang 

Auch dieses Jahr findet ein zentraler 
Gottesdienst in der Seelsorgeeinheit zum 
Schulanfang statt: Sonntag, den 09. Sep-
tember 2018, um 10.45 Uhr, in St. Jo-
hannes. Am Ende der Eucharistiefeier 
besteht die Möglichkeit zum Einzel-
segen. 
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St. Dionysius 
Pfarrgasse 6, 74172 Neckarsulm 

  07132 / 21 27; Fax: 07132 / 1 62 38; StDionysius.Neckarsulm@drs.de 
Pfarrbüro: Mo./Di./Mi./Fr. 10-12 Uhr, Di. 14-18 Uhr 

Katholischer Frauenbund

Nachfolgend die nächs-
ten Termine des katho-
lischen Frauenbundes 
St. Dionysius: 

Samstag, 08.09.18, 9.00 Uhr, St. 
Dionysius: 
Gemeinschaftsmesse (Mariä Geburt) 

Mittwoch, 12.09.18, 18.00 Uhr, St. 
Paulus: 
Heukranzbinden im Freien 
Montag, 01.10.18, 9.00 Uhr, St. Diony-
sius: 
Gemeinschaftsmesse  

Freitag, 12.10.18, 19.00 Uhr, ev. Ge-
meindehaus: 
Ökumenisches Frauenfest 
Thema: "ReSonanz" - ein Bühnen-
programm vom Team von "KIRCHE 
UNTERWEGS" mit nachdenklichen 
Texten und viel Musik (siehe Seite 7) 
Samstag, 10.11.18: 
Der KDFB St. Dionysius feiert sein 
100-jähriges Jubiläum. 
Der Festnachmittag beginnt um 14.30 

Uhr im Gemeindehaus St. Paulus für 
alle Mitglieder und geladenen Gäste. 
Um 18.00 Uhr ist die ganze Kirchen-
gemeinde herzlich zum Jubiläums-
gottesdienst in St. Dionysius einge-
laden. 

Montag, 19.11.18, 19.00 Uhr, St. 
Paulus (Keller): 
Kerzen andrahten und Vorbereitun-
gen für die Grüne Woche 

Montag, 26.11.18, bis Donnerstag, 
29.11.18, ab 14.00 Uhr, St. Paulus 
(Keller): 
Grüne Woche 

Sonntag, 02.12.18, 10.30 Uhr, Park-
wohnheim St. Vinzenz: 
Adventsbazar 

Montag, 10.12.18: 
9.00 Uhr: Gemeinschaftsmesse in St. 
Dionysius, 
14.30 Uhr: Adventsfeier in St. Paulus 

Elfriede Müller 

Aktion Papiersammlung in Neckarsulm 

Altpapier ist ein wertvoller Rohstoff 
und hilft bei der Renovierung von St. 
Dionysius. Mit Ihrer Spende von 
alten Zeitungen, Zeitschriften, Katalo-
gen, Büchern und Kartonagen kön-
nen Sie zum Gelingen beitragen. 
Ständiger Sammelplatz ist im Hof des 
Gemeindehauses St. Paulus. Bitte das 
Altpapier bündeln oder in Kartons 
verpacken.  

Größere Mengen können auch bei 
Ihnen abgeholt werden: 
 07132 / 2127 (Pfarrbüro) oder 
Handy-Nr. 0176 / 99556525 (Georg 
Zartmann). 

Der Termin unserer nächsten Straßen-
sammlung ist am Samstag, 27. Okto-
ber 2018.  

Für Ihre Unterstützung ein herzliches 
Dankeschön
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Regeltermine in St. Dionysius: 

Seniorenclub 
Die Senioren treffen sich immer am 
letzten Donnerstag des Monats um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus St. 
Paulus. 
Ansprechpartner: Frau Stenger und 
Frau Schädel 

Kolpingchor 
Donnerstag, 20.00 Uhr, Kolpinghaus 

Kolpingblasorchester  
Montags, 19.30 Uhr: Probe 
des aktiven Orchesters 
Donnerstags, 15.30 Uhr: 
Probe des Kinderorchesters 

Mittwochs: versch. Kindergruppen; 
jeweils im Gemeindehaus St. Paulus, 
Friedrichstraße 25 

Kirchenchor  
Probe jeweils freitags, 20.00 Uhr, im 
Gemeindehaus St. Paulus 

St. Paulus Club Neckarsulm 
Treffpunkt jeden Freitag, 20.15 Uhr; 
im kath. Gemeindehaus St. Paulus im 
Clubraum 
Ansprechpartner: Uwe Haimerl,  
 07131 / 380803 

Petrusbruderschaft 
Gottesdienstzeiten in der Frauen-
kirche:  
Sonntags: 09.30 Uhr 
Donnerstags und freitags: 19.00 Uhr 
Samstags: 08.00 Uhr 
Ansprechpartner: Pater Andreas 
Lauer,  3 82 43 85 

Katholischer Deutscher Frauen-
bund, Zweigverein St. Dionysius, 
monatliche Termine zusam-
men mit der Kolpingsfamilie 
Meditativer Tanz, 18.00 Uhr & 
Spieleabend, 19.30 Uhr, montags im 
Kolpinghaus:  
10.09. / 01.10. / 05.11. / 03.12. 

Bibelabend 
montags 19.00 Uhr in St. Monika: 
10.09. / 08.10. / 12.11. / 10.12. 
Gymnastik 
Jeden Dienstagabend, 18.30 - 19.30 
Uhr; in St. Paulus mit Ursula Hintz; 
jeden Donnerstagmorgen, 08.30 Uhr - 
09.30 Uhr; in St. Paulus mit Barbara 
Baumann 

Kath. Frauenbund Ober- und Unter-
eisesheim  
Jeden Dienstag, 18.15 - 19.15 Uhr, 
Yoga im Saal der Christuskirche in 
Obereisesheim 
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St. Johannes 
Göppinger Straße 19, 74172 Neckarsulm 

  07132 / 8 17 60; Fax 07132 / 8 46 18; st.johannes@se-nsu.de 
Pfarrbüro: Mo. - Do. 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr 

Seniorenkreis St. Johannes 

In der Regel ist das Treffen der Senio-
ren jeden ersten Dienstag im Monat 
um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum 
St. Johannes. Es gibt immer ein pas-
sendes Thema oder Unterhaltsames 
und zur Stärkung Kaffee und Ku-
chen. 

Am 04. September bieten wir eine 
Stadtrundfahrt mit Führung durch 
Heilbronn an. Abfahrt ist um 13.30 
Uhr am Gemeindezentrum. Der Ab-
schluss ist auf dem Wartberg vorge-
sehen. Danach bringt uns der Bus 
wieder zurück nach Neckarsulm 

Am 02. Oktober 2018 wird Frau 
Sabine Biehler, Dozentin an der 
Paracelsusschule Heilbronn, zum 

Thema „Lass deine Nahrung dein 
Heilmittel sein“ mit Tipps zur 
Gesunderhaltung bei uns sprechen. 

Der Krankengottesdienst für die 
ganze Seelsorgeeinheit ist am 06. No-
vember 2018 in St. Johannes. Danach 
findet ein gemütliches Beisammen-
sein im Gemeindezentrum statt. 

Zur Einstimmung auf die Weih-
nachtszeit laden wir am 4. Dezember 
zur Adventsfeier ein. 

Das Team des Seniorenkreises grüßt 
Sie herzlich und freut sich, wenn viele 
die Angebote annehmen. 

i.A. Maria Holzmeister 

Katholischer Frauenbund
Nachfolgend das Pro-
gramm des Frauenbundes 
St. Johannes bis Dezember 

2018. 

Gymnastikstunden: (Fr. Buchert) 
donnerstags  
17.45 Uhr & 18.45 Uhr unter d. Kirche 
19.45 Uhr in der Neuberghalle 

September 
11.09. 18.00 Uhr, Gemeinschafts-

messe 

Oktober 
12.10. 19.00 Uhr, Ökumen. Frauen-

fest im ev. Gemeindehaus, 
Friedrichstr. 49 *; 
Thema: "ReSonanz" - ein Büh-

nenprogramm vom Team von 
"KIRCHE UNTERWEGS" mit 
nachdenklichen Texten und 
viel Musik (siehe Seite 7) 

21. 10. Ökumen. Gemeindefest in der 
Astrid-Lindgren-Schule 

November 
13.11. 18.00 Uhr Gemeinschafts-

messe 
20.11. 18.00 Uhr gem. Gottesdienst,  

19.00 Uhr, Vortrag mit Frau 
Wegerhoff zum Thema: 
„Gott macht sich bemerkbar 
im Laufe einer Biographie.“ - 
Einblicke in die Jakobsge-
schichte. 
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Dezember 
07.12. 14.30 Uhr, Adventsfeier im 

Gemeindezentrum St. Johannes 
 

Die mit einem * gekennzeichneten 
Termine:  

Bitte tragen Sie sich in die Teil-
nehmer- und/oder Mitfahrgelegen-
heitsliste am Schriftenstand ein oder 
melden sich unter  84332 (Sieglinde 
Henkel).  
Abfahrtszeiten beachten! 

Sieglinde Henkel 

Bastelgruppe St. Johannes

Die Bastelgruppe von 
St Johannes darf auf 
einen erfolgreichen 
Osterbazar zurück-

blicken. Die traditionellen Palm-
kränzchen sowie Frühlingskränze, 
Ostersträuße und die mit viel Freude 
hergestellten Dekorations- und Bas-
telarbeiten wurden sehr gut ange-
nommen. Ihnen sagen wir dafür ein 
herzliches Dankeschön. So konnten 
wir soziale Einrichtungen mit Ihrer 
Spende unterstützen. 

Während der Sommerpause sind wir 
schon wieder gedanklich mit dem 
Weihnachtsbazar beschäftigt. Ideen 
werden gesammelt und schon Vorbe-
reitungen getroffen. Mitte September 
geht es dann wieder los. Der Termin 
wird in der Presse und bei den Ver-
meldungen bekanntgegeben. Unsere 
Gruppe ist offen und so kann jeder 
kommen, der Freude am Basteln in 
einer ungezwungenen Gruppe hat. 
Auch wenn der eine oder andere 
nicht die ganze Zeit kommen kann 
oder möchte, ist er herzlich einge-
laden. Wir brauchen helfende Hände 
und kreative Köpfe, damit unsere 
Bazare auch weiterhin Bestand haben 

können. 

Für die Bastelgruppe  
Carola Böhm und Irene Schaffranek 
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Orgelpfeifen  -  Be-Geist-erte  -  Orgelpfeifen  -  Be-Geist-erte 

Liebe Gemeinde, 

„Pace e bene“ (Frieden und Gutes, bzw. 
Frieden und Heil) - mit dieser Zusage 
grüßen wir Orgelpfeifen und Be-
Geist-erten unsere Zuhörer. Was 
können wir uns mehr wünschen und 
uns gegenseitig zusingen? 

am Sonntag, den 9. September, um 
10.45 Uhr, in der St. Johannes-Kirche:  
➢ zum Auftakt des neuen Schul-

jahres 

am Sonntag, den 21. Oktober, um 
17.00 Uhr, in der ev. Martin-Luther- 
Kirche:  

➢ zum Abschluss des ökumenischen 
Gemeindefests mit einer musikali-
schen Andacht  

➢ Sie hören „The Best of Musicals“ - 
ein roter Faden durch Musicals 
und unseren Glauben! 

Lassen Sie sich überraschen, zeigen 
Sie den mutigen jungen Menschen Ih-
re Wertschätzung, lassen Sie sich be-
rühren von den Texten und der Mu-
sik. 

Herzliche Grüße  
Angela Weinreich 

6. Ökumenisches Gemeindefest auf dem Neuberg  

am 21. Oktober 2018 

Am 21. Oktober 2018 feiern die katho-
lische Kirchengemeinde St. Johannes 
und die evangelische Martin-Luther-
Kirchengemeinde bereits zum 6. Mal 

ein gemeinsames ökumenisches Ge-
meindefest. Hierzu laden wir Sie, Ih-
re Familie und Ihre Freunde herzlich 
ein!  
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Der Tag steht unter dem Motto „Gu-
te Frucht bringen“.  

Wir beginnen um 10.45 Uhr mit ei-
nem ökumenischen Festgottesdienst 
in St. Johannes, der vom Pop- und 
Gospelchor und dem Scouts-Chor 
mitgestaltet wird. 

Danach sind alle herzlich in die Ast-
rid-Lindgren-Schule eingeladen, wo 
wir gemeinsam feiern und ganz un-
terschiedliche Angebote für Leib und 
Seele auf die Besucher warten.  

Um 17.00 Uhr feiern wir den Ab-
schluss des Gemeindefestes in der 
Martin-Luther-Kirche mit den Orgel-
pfeifen und Be-Geist-erten bei einem 
ganz speziellen Singgottesdienst. 

Und wer dann immer Lust hast: Das 
Lagerfeuer auf der Kirchenterrasse 
der Martin-Luther-Kirche lädt ein 
zum Beisammensein und Ausklingen. 

Sie können zum Gelingen des Festes 
beitragen:  

- Wir freuen uns über Kuchenspen-

den (auch Geldspenden für Kaffee 
usw. sind willkommen. Bei Kaffee-
spenden bitten wir zu berücksich-
tigen, dass wir uns verpflichtet ha-
ben, nur noch Kaffee aus fairem 
Handel auszuschenken.). 

- Wir benötigen viele helfende Hände 
am Samstag beim Aufbau und bei 
der Vorbereitung in der Küche ab 
10 Uhr und am Sonntag bei der Es-
sens- und Getränkeausgabe, in der 
Küche und beim Abbau am Nach-
mittag. 

Damit wir planen können, melden Sie 
sich bitte, spätestens bis zum 
08.10.2018, in den Pfarrämtern in der 
Göppinger Str. 19 (kath. Pfarramt) 
oder in der Stuttgarter Straße 29 (ev. 
Pfarramt), gerne auch telefonisch 
oder per E-Mail. Am Schriftenstand 
in St. Johannes liegt auch eine Liste 
aus, in die Sie sich gerne eintragen 
können. Wir freuen uns über alle, die 
mithelfen.  

Diakon Klaus Börger / Pfr. Dieter Steiner 

Gemeindefahrt mit starker Chorbeteiligung  

- Kirchenchor St. Johannes - 

Zwar nicht alle, doch sehr viele 
Chormitglieder beteiligten sich an der 
Gemeindefahrt nach Maria Laach 
und Bonn. Die sechstürmige Kloster-
kirche gilt als eines der schönsten 
Zeugnisse der Romanik aus der Zeit 
der Salierkaiser. Besondere Aufmerk-
samkeit verdient der Westeingang 
mit dem sog. Paradies, das in dieser 
Art einzigartig nördlich der Alpen ist. 
Die Orgelmatinee gab unserer Grup-
pe ein besonderes musikalisches Er-
lebnis.  

Mit Bonn verbinden wir spontan die 

ehemalige Hauptstadt der Bundesre-
publik Deutschland. Freilich entwi-
ckelte sich die Stadt auch in dieser 
Funktion nicht zu einer lauten und 
mondänen Großstadt, wie man das 
oft bei anderen Hauptstädten be-
obachten kann. Bonn hat sich seinen 
beschaulichen Charakter bewahrt. In 
einer zweistündigen Stadtrundfahrt 
erfuhren wir viel über die Geschichte 
der Stadt, die Epoche als Hauptstadt 
und die Zeit danach mit dem not-
wendig gewordenen Strukturwandel 
zu einem internationalen Wirtschafts- 
und Dienstleistungsstandort. Mit 
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dem Besuch des Vorabendgottes-
dienstes in der St. Remigius-Kirche 
wurde dieser Tag abgeschlossen.  

Der Spaziergang am folgenden Mor-
gen durch die sehenswerte Altstadt 
mit dem Münster führte zum 
Beethoven Haus. In einem bemer-
kenswerten Vortrag wurden Leben 
und Werk dieses Komponisten vor-
gestellt. Viele Ausstellungsstücke im 
Museum veranschaulichten noch den 
Vortrag.  

Eine Fahrt auf dem Rhein nach Kö-
nigswinter und anschließend mit der 
ältesten Zahnradbahn auf den sagen-
umwobenen Drachenfels eröffnete 
eine neue Perspektive auf eine be-
sondere Kulturlandschaft. Die erleb-

nisreiche Fahrt endete mit einem 
Abendessen in Bensheim an der hes-
sischen Bergstraße. 

Fast schon Alltag ist die Übernahme 
der Dirigentenstelle unseres Chores 
durch Herrn Göckel. Er ist jung und 
dynamisch. Ihm gilt unser herzliches 
Willkommen. Es wäre ein guter An-
lass, unseren Chor aktiv zu unterstüt-
zen. Die Proben finden jeweils mon-
tags um 19.45 Uhr im Gemeindezent-
rum statt. Unsere seitherige Dirigen-
tin, Edeltraud Spodzieja, werden wir 
im September in feierlichem Rahmen 
aus ihrer Funktion verabschieden. 
Wir freuen uns aber, dass sie uns als 
Sängerin weiter begleitet. 

Dieter Herlan 

Regeltermine in St. Johannes: 

Kirchenchor St. Johannes 
Chorprobe montags, 19.45 Uhr, im 
Gemeindezentrum; 
Sieglinde Lang ( 8 21 50) 
Dieter Herlan ( 82045, 
E-Mail: dieter.herlan@online.de) 

Orgelpfeifen 
Probe freitags, 17.30 – 18.30 Uhr, im 
Gemeindezentrum; 
Angela Weinreich ( 07139 / 453202, 
E-Mail: AWeinreich@architekt-
weinreich.de) 

Scouts-Chor 
Probe freitags, ab 20.00 Uhr, im 
Gemeindezentrum; 

Claus Selbmann ( 0177 / 40 35 218) 

Teilnehmer der Gemeindefahrt bei den Erläuterungen zu Maria Laach, Bild: N. Gaul 

mailto:dieter.herlan@online.de
mailto:AWeinreich@architekt-weinreich.de
mailto:AWeinreich@architekt-weinreich.de
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Pax Christi 
Eugen–Bolz–Straße 8, 74172 Neckarsulm-Amorbach 

  07132/ 8 48 34; Fax 07132 / 34 21 39; pax.christi@se-nsu.de 
Pfarrbüro: Di. & Mi. 9-11 Uhr, Do. 16-18 Uhr 

Aus dem KGR: 

In der KGR-Sitzung im April stellte 
Pastoralreferentin Elisabeth Schick im 
Rahmen der Sonderthemen die Ge-
meinschaft von Taizé vor. Anschlie-
ßend wurde die Taizé-Andacht aus 
dem Gotteslob gefeiert.  

Dr. Matthias Deckert und Elisabeth 
Schick informierten den KGR in der 
Sitzung über das Gespräch des ge-
schäftsführenden Ausschusses (GA) 
der Seelsorgeeinheit mit Weihbischof 
Karrer und Frau Riedißer. In der Sit-
zung Mitte März stellten sie aktuelle 
Gestaltungsmöglichkeiten einer Ge-
samtkirchengemeinde in der Diözese 
im Vergleich zur Vereinigung von 
Kirchengemeinden vor. Der GA hat 
mittlerweile einen Ausschuss gebil-
det, um diese Gestaltungsmöglichkei-
ten auf unsere Gesamtkirchenge-
meinde auszuloten.  

In dieser KGR-Sitzung wurde für das 
Gemeindehaus die neue „Hausord-
nung“ einstimmig verabschiedet.  

In der KGR-Sitzung Mitte Juni stand 

das Sonderthema „ökumenische 
Trauung und konfessionsverschie-
dene Ehen“ auf der Tagesordnung, 
über das Elisabeth Schick kurz refe-
rierte und dann ausführlich diskutiert 
wurde.  

In der Sitzung wurde auch kurz über 
den aktuellen Stand der Umsetzung 
des neuen Datenschutzrechts 
(DSGVO / KDG) in der Seelsorgeein-
heit und die weitere Vorgehensweise 
berichtet.  

In der Reflexion des Gemeindefestes 
an Fronleichnam wurde unter ande-
rem festgestellt, dass die Einnahmen 
die geringsten innerhalb der letzten 
10 Jahre waren.  

Dafür war die Beteiligung am Son-
nenfest Mitte Juli ein voller Erfolg, 
auch wenn es am Sonntagnachmittag 
aufgrund von Wind und Dauerregen 
abgebrochen werden musste. 

Bernhard Cebulla

 
Wir treffen uns – soweit nichts ande-
res angegeben ist - im Gemeindehaus. 

Hier die nächsten Termine: 
Dienstag, 11.09.18, 19.30 Uhr: 
 Jahresplanung für 2019 und 

gemütliches Beisammensein 
Dienstag, 09.10.18, 19.00 Uhr: 
 Besenabend im Gemeindehaus 

??.11.18: 
 Besichtigung Edeka 
Freitag, 07.12.18, 18.00 Uhr: 
 Weihnachtsessen 

Sämtliche Informationen können 
auch unter https://frauentreff-
amorbach.de.tl/ eingesehen werden. 
Angelika Schmickl 

https://frauentreff-amorbach.de.tl/
https://frauentreff-amorbach.de.tl/
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Senioren 

Die Senioren treffen sich wie gewohnt 
zirka alle drei Wochen am Mittwoch-
nachmittag.  
Wir beginnen in der Regel um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus. 

Die nächsten Termine sind: 
19.09.18 Orgelkonzert mit Jürgen 

Benkö 
17.10.18 Kino, Kino: Oskar und die 

Dame in Rosa 

14.11.18 Einkehrtag, 11 – 17.00 Uhr (!), 
mit gemeinsamem Mittag-
essen: Der Isenheimer Altar: 
Entstehung, Bilder, Bedeu-
tung damals und heute… 

12.12.18 Besinnliches zum Advent 

(Programmänderungen vorbehalten) 

Elisabeth Schick, Heide Mackert, Irmgard 
Kaufmann 

Martinusritt 
Samstag, 10. November 2018, 17.00 
Uhr, Martinusritt, Treffpunkt: 
Schulhof Amorbacher Straße. 

Nach der Aufführung der Legende 
begleiten die Kinder mit ihren Later-
nen und musikalischer Begleitung 
den Hl. Martin mit seinem Pferd 
durch die Amorbacher Straßen. 

Nach dem Umzug gibt es Kinder-
punsch, Waffeln, natürlich „Gänsle“ 
und Glühwein im Gemeindehaus 
zum Aufwärmen.  

Auf Ihr Kommen freut sich die 
Kirchengemeinde. 

Regeltermine in Pax Christi: 
Spiel‐Spaß‐Musik‐Erlebnis 
für Kinder im Alter von 6 bis 9 Jahren 
donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus 
Infos unter  07132 / 3410422 

Familientreff 
Treffen: 30.09. / 25.11. im Gemeinde-
haus, Ansprechpartnerin: Kristin 
Deckert (Kontaktdaten s. u.) 

Spielkreis 
für Kinder ab ca. 8 Monaten 
Jeden Dienstag von 9.30 – 11.00 Uhr 
im Gruppenraum über der Sakristei 
Ansprechpartnerin: Kristin Deckert 
( 07132 / 9827667,  0170 / 9621054, 
E-Mail: kristin.deckert@gmx.de) 

Ministranten 
Treffen: jeden 2. Samstag im Monat 
um 10.30 Uhr, Ansprechpartner: 
Melanie & Sarah Wacker  
(E-Mail: ministranten332@gmail.com) 

Frauentreff 
Jeden 2. Dienstag im Monat,  
19.30 Uhr im Gemeindehaus;  
Infos unter  07132 / 84486 

Café Zukunft 
mittwochs von 9.30 – 11.30 Uhr 
im Gemeindehaus 
Ansprechpartnerin: 
Rosa Kamenskaja ( 07132 / 34 26 91)

Martinusritt 2015 – Schulhof Amorbach 

mailto:kristin.deckert@gmx.de
mailto:ministranten332@gmail.com
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St. Remigius 
Eberstädter Straße 14, 74172 Neckarsulm-Dahenfeld 

  07139 / 72 83; Fax 07139 / 45 65 16; st.remigius@se-nsu.de 
Pfarrbüro: Mi. 10-12 Uhr, Do. 16-18 Uhr 

Senioren 

Nächster Termin der Senioren ist der 
26. September 2018.  

An diesem Mittwoch findet der Sen-
iorenausflug statt. Es geht nach Sont-
heim zu einer Führung bei der Bäck-
erei Härdtner mit anschließendem 
Kaffee und Kuchen. 

Abfahrt ist um 13.30 Uhr in Fahr-
gemeinschaft beim Rathaus. 

Weitere Termine sind zwar geplant, 
aber noch nicht festgelegt. 

In der Regel finden die Treffen aber 
einmal im Monat immer mittwochs 

um 14.30 Uhr im Gemeinderaum 
statt und werden rechtzeitig veröf-
fentlicht. 

Es wird Abwechslung geboten für be-
wegliche, gesunde Senioren - für be-
dächtigere und langsamere Menschen 
– für die älteren Menschen, die nicht 
mehr eigenständig mobil sein können 
und dennoch an den Erlebnissen der 
Außenwelt teilhaben wollen. 

Alle sind herzlich willkommen! 

Martina Heinrich 

Katholischer Frauenbund Dahenfeld 
Anfang Mai hatte der 
Frauenbund Dahenfeld die 
Frauen aus St. Johannes 
zur gemeinsamen Maian-

dacht in die St. Remigius-Kirche 
eingeladen. Durch eine moderne Dia-
logform konnten sich die Teilnehmer 
der Andacht in die Person der Gottes-
mutter hineinversetzen. Anschlie-
ßend saßen die Teilnehmer bei einem 
Vesper im neuen Pfarrhaus zusam-
men. Die Gäste konnten bei einer 
spontanen Hausführung durch den 
Architekten Hans-Peter Weinreich 
das schöne Gebäude näher kennen-
lernen. 

An Fronleichnam waren wieder viele 
helfende Hände nötig, um einen aus-
drucksstarken Blumenteppich am 
Altar am Ortseingang zu gestalten. 

Die Mitglieder des Frauenbundes be-
reicherten das Fronleichnamsfest 
durch die Bewirtung mit selbstge-
backenem Kuchen. 

Ende Juli wurde am Dorffest wieder 
das Remigiuscafé im Pfarrhaus ge-
öffnet, in dem die Besucher an drei 
Tagen mit Kaffee und Kuchen 
bewirtet wurden. Dieser war zum 
ersten Mal der Fair-Trade-Kaffee aus 
der Abtei Münsterschwarzach. 

Im September ist eine Betstunde in 
der Wolfgangskapelle in Binswan-
gen geplant. 

Der Frauenbund ist ein christlicher 
Frauenverband und freut sich über 
jede Mitarbeit und neue Ideen. 

Petra Katz 
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Fronleichnam 2018 – Altar vom Frauenbund 

Regeltermine in St. Remigius: 

KjG 
Treffen im Gruppenraum; 
kjg-dahenfeld@web.de 

Kirchenchor 

Singstunde: 14-tägig, mittwochs, 
20.00 Uhr, im Gemeindehaus; 
Dietmar Pieronczyk  

( 07139 / 453430, E-Mail: 
dietmar.pieronczyk@gmail.com) 

Kinderchor "Rasselbänd" 
freitags (wöchentl.), 17.45 - 18.30 Uhr; 
freitags (zweiwöchentl.): 18.30 Uhr - 
19.00 Uhr (für Kinder ab der 2. 
Klasse) 
Kontaktperson: Miriam Gaul  
( 07132 / 89113, E-Mail: 
gaul_miriam@t-online.de) 
 

mailto:kjg-dahenfeld@web.de
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Gottesdienstordnung  
 St. Johannes St. Dionysius 

mit OE / UE 
St. Remigius 
Dahenfeld 

Pax Christi 
Amorbach/ mit KaP 

St. 
Vinzenz 

Samstag  18:00 Uhr OE  18:00 Uhr 15:30 Uhr 

Sonntag  
10:45 Uhr 

9:00 Uhr UE WGF 
9:30 Uhr 

9:15 Uhr  
10.00 Uhr KaP WGF  

 

Samstag  18:00 Uhr 18:00 Uhr  15:30 Uhr 

Sonntag  
10:45 Uhr 

9:00 Uhr OE WGF 
9:30 Uhr 

 9:15 Uhr 
10.00 Uhr KaP WGF  

 

Samstag  18:00 Uhr UE  18:00 Uhr 15:30 Uhr 

Sonntag  
10:45 Uhr 

9:00 Uhr OE WGF 
9:30 Uhr 

9:15 Uhr  
10.00 Uhr KaP WGF  

 

Samstag 18:00 Uhr  18:00 Uhr  15:30 Uhr 

Sonntag  
10:45 Uhr 

9:00 Uhr OE WGF 
9:30 Uhr 

 9:15 Uhr 
10.00 Uhr KaP WGF  

 

Erläuterungen: OE – Obereisesheim (Christuskirche) UE – Untereisesheim (St. Franziskus) 
 WGF – Wort-Gottes-Feier  KaP – Klinikum am Plattenwald 
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Klinikseelsorge im Dekanat Heilbronn-Neckarsulm 
Ihr Angehöriger, ein Bekannter von 
Ihnen oder Sie selbst sind Patientin/ 
Patient in einer der Kliniken im Stadt- 
und Landkreis Heilbronn und wür-
den sich über einen Besuch durch die 
Klinikseelsorge, über die Kranken-
kommunion oder Krankensalbung 
freuen? 
Da es uns bei der Größe der Kliniken 
leider nicht gelingt, alle Patienten zu 

besuchen, sind wir Ihnen für einen 
entsprechenden Hinweis dankbar. 
Benachrichtigen Sie uns einfach per 
Telefon oder per E-Mail – Kontakt-
daten siehe unten. 
Wenn Sie selbst Patientin/Patient 
sind, können Sie uns natürlich auch 
über den Empfang der Klinik oder 
die Station rufen lassen. 

 
SLK Klinikum am Gesundbrunnen 
Telefon 07131 - 49-40711 oder 49-40710 
E-Mail katholisch@klinikseelsorge-heilbronn.de 
SLK Klinikum am Plattenwald 
Telefon 07136 - 28-40701 
E-Mail bernhard.meyer@se-nsu.de 
SLK Lungenklinik Löwenstein 
Telefon 07130 - 15-4357 
E-Mail marianne.meyer@drs.de 
SLK Krankenhaus Brackenheim - geriatrische Reha-Klinik 
Telefon 07135 - 932668 
E-Mail wilhelm.forstner@drs.de 
Klinikum am Weissenhof – Zentrum für Psychiatrie 
Telefon 07134 – 756400 
E-Mail i.anic@klinikum-weissenhof.de 

Adressen unserer Kirchen 

St. Dionysius Pfarrgasse 6,  74172 Neckarsulm 

Frauenkirche Spitalstraße 1,  74172 Neckarsulm 

Klosterkirche Klostergasse 16,  74172 Neckarsulm 

Christuskirche Brahmsweg 2,   74172 Neckarsulm-Obereisesh. 

St. Franziskus Kelterstraße 6,  74257 Untereisesheim 

St. Johannes Stuttgarter / Berliner Straße,  74172 Neckarsulm-Neuberg 

Pax Christi Amorbacher Straße 34,  74172 Neckarsulm-Amorbach 

St. Remigius Eberstädter Straße 14,  74172 Neckarsulm-Dahenfeld 

Hinweis: 

Die Kontaktdaten der Pfarrbüros (Adresse, , Öffnungszeiten, …) finden Sie 
in diesem Gemeindebrief am Anfang der Seite der jeweiligen Gemeinde.  
(Aktuelle Änderungen hierzu siehe www.se-nsu.de oder Neckarsulm Journal) 

http://www.se-nsu.de/
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Pastoralteam der Seelsorgeeinheit 

Dekan Siegbert Denk    07132 / 34 30 42 

  E-Mail: StDionysius.Neckarsulm@drs.de 

Pfarrer Hermann Maier    07132 / 34 21 40 

Pater Ivan Lobo SVD    07132 / 2127 

  E-Mail: ivan.lobo@se-nsu.de 

Pfarrer Michael Bartzik    07132 / 38 38 058 

  E-Mail: michael.bartzik@se-nsu.de 

Diakon Klaus Börger    07132 / 98 70 800 

  E-Mail: klaus.boerger@se-nsu.de 

Diakon Bernhard Meyer    07132 / 98 95 26 

 (Klinikseelsorge Klinikum am Plattenwald)   07136 / 28-40701 

  E-Mail: bernhard.meyer@se-nsu.de 

Pastoralreferentin Elisabeth Schick    07132 / 34 21 40 

  E-Mail: elisabeth.schick@se-nsu.de 

Pastoralreferentin Sandra Ochs    07132 / 94 87 393 

  E-Mail: sandra.ochs@se-nsu.de 

Kirchenmusiker Christian Göckel    07132 / 2127 

  E-Mail: kirchenmusik@se-nsu.de 

 Redaktionsschluss Gemeindebrief III-2018:   26. Oktober 2018  

Anmerkungen der Redaktion 
• Für namentlich gekennzeichnete Artikel ist der Verfasser verantwortlich. 
• Bildrechte liegen, wenn nicht anders angegeben, beim Redaktionsteam. Eine Nutzung 

der Bilder ist nicht gestattet. 
• Aus organisatorischen Gründen kann es vorkommen, dass ein Haushalt mehrere 

Gemeindebriefe erhält.  
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